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Politische Tagesübersicht
Halle den 8 August

Die Nordd Allgem Zeitung veröffentlicht Folgendes
Am 26 Oktober d I kehrt zum fünfundzwanzigsten

male der Tag wieder an welchem Se Majestät der Kaiser
und König in Veranlassung der schweren Erkrankung Sr
Majestät des Königs Friedrich Wilhelm s IV die Regent
schaft über den preußischen Staat übernahm Von einer
festlichen Begehung dieses in der Geschichte Preußens
und Deutschlands epochemachenden Tages wird auf Befehl
Sr Majestät Abstand genommen werden Unserem
Kaiser bedeutet der Tag seines Regierungsantritts zunächst
die schmerzliche Erinnerung an das Jahre lange Siechthnm
seines königlichen Bruders und an eine Zeit schwerer Heim
suchung des königlichen Hauses deren Gedächtniß festliche
Veranstaltungen ausschließt

Se Majestät der Kaiser und König hat wie verlautet
die Berwaltungsgesetze allerhöchst vollzogen dieselben
sind mit allerhöchster Unterschrift aus Gastein bereits Mitte
voriger Woche hier wieder angelangt Das Organisations
gesetz trägt als Tag der Vollziehung das Datum des
30 Juli das Zuständigkeitsgesetz das Datum des 1 August

Die Meldung der Schles Volkszeitung, daß die
preußischen Bischöfe gemeinsame Berathungen über
die dem neuen Kirchengesetz gegenüber einzunehmende Stellung

gepflogen hätten ist von der Post dahin erweitert worden
daß diese Berathungen resp die Versammlung des gesamm
ten deutschen Episkopats mit Ausnahme des Bischofs von
der Marwitz in der Zeit vom 23 bis 29 Juli und zwar
auf österreichischem Territorium stattgefunden hätten Diese

ergänzende Meldung der Post ist zwar bis jetzt von
katholischer Seite ohne Widerspruch geblieben Anderseits
freilich ist nicht wohl einzusehen was denn der sogenannte
deutsche Episkopat mit einer nur die preußischen Bischöse
angehenden Angelegenheit zu thun haben soll und weshalb
die unter allen Umständen auffallende Wahl eines außer
deutschen Berathungsortes erfolgte Die hierdurch ange
regten inneren Zweifel an der Richtigkeit der Meldung
werden durch die Erwägung verstärkt daß einzelne auf Er
haltung eines guten Einvernehmens mit der Regierung
besonders bedachte Bischöfe doch wohl vermieden haben
würden sich an einer Berathung zu betheiligen die schon
durch die Wahl eines außerpreußischen resp außerdeutschen
Berathungsortes das Gepräge einer Demonstration gegen
die preußische Regierung erhält

Der französische Botschafter beim päpstlichen Stuhle
Lesebvre de BeHaine wurde gestern vom Papste empfangen
und überreichte das Antwortschreiben des Präsidenten Grsvy

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
theilte Gladstone mit Lord Dufferin habe in einem Privat
bries geäußert die Reorganisation der ägyptischen Armee
sei fast vollendet mit der Gensdarmerie sei man aber noch
nicht so weit gekommen namentlich sei hinsichtlich der Po
lizei noch viel zu thun Betreffs der Gerichtsbarkeit glaube
Dufferin daß ein genügendes Richterpersonal gesichert sei
aber die Uebersetzung des Codex in das Arabische habe
Verzögerungen verursacht Wie weit die Ernennung der
gesetzgebenden Körperschaften gediehen wisse Dufferin nicht
für die wählbaren Körperschaften aber feien bereits die
Arrangements getroffen Der ägyptischen Regierung seien
Jrrigationspläne für das Delta unterbreitet aber noch
keine positive Entscheidung von derselben getroffen Auch
betreffs der Besteuerung der Ausländer seien der ägypti
schen Regierung Vorschläge gemacht worden

Deutsches Reich
Berlin 7 August

Aus Gastein wird uns noch gemeldet Der
Kaiser empfing am 5 d M einige distinguirte Persönlich
keiten und entsprach einer Einladung der Großherzogin von
Sachsen zum Diner zu welchem außerdem auch noch der
deutsche Botschafter in Wien Heinrich VII Prinz Reuß
der Statthalter Graf Thun der Generallieutenant von
Albedhll und der Oberhof und Hausmarschall Gras Pückler
Einladungen erhalten hatten Am Abend beehrte der Kaiser
die Soirse bei der gräflich Lehndorff schen Familie in der
Solitude woselbst lebende Bilder zur Aufführung gelangten

Gestern Vormittag erschien der Kaiser zu einer Pro
menade auf dem Kaiserwege und nahm später wieder mehrere

Vorträge entgegen Heute Vormittag hat der Kaiser seine
Badekur beendet Nachmittag 1 Uhr hat Allerhöchstder
selbe mittels Extrapost Gastein verlassen und sich zu
nächst nach Send begeben In Jschl werden bei der
morgigen Ankunft des Kaisers bereits der Kaiser und die
Kaiserin von Oesterreich zur Empfangsbegrüßung anwesend
sein Die Abreise des Kaisers von Jschl findet am Nach
mittag des nächsten Tages um 3 Uhr statt

Im Marmorpalais bei Potsdam hatte Prinz
Wilhelm am Montag Nachmittag ein Galadiner veran
staltet zu welchem außer dem Kronprinzen nur Offi
ziere der Garde Artillerie geladen waren Nach beendeter
Tafel wurde der königliche Dampfer Alexandria bestiegen
und auf demselben eine Rundfahrt durch die Havelseen
unternommen

Der kommandirende General des 6 Armeekorps
l General der Kavallerie v Tümpling welcher jetzt seinen

Abschied eingereicht hat hat nunmehr fast 17 Jahre ander
Spitze des 6 Korps gestanden Ludwig Karl Kurt Friedrich
Georg Wilhelm von Tümpling ist am 30 Dezember 1809
zu Pasewalk in Pommern geboren studirte anfangs Jura
und vertauschte im Jahre 1830 seine Laufbahn mit der
Militär Carriere Die Brust des Generals von Tümpling
ziert u A der Orden xour 1s msriw das Eiserne Kreuz
i und 2 Klasse das Großkreuz des Rothen Adler Ordens
mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe Als der Kaiser
im September 1875 über das 6 Armeekorps Revue abge
halten wurde dem Jubilar der hohe Orden vom Schwarzen
Adler verliehen und am 18 Januar 1876 die Kette zu
demselben Bei dem feierlichen Einzüge der aus Frankreich
zurückkehrenden siegreichen Truppen in Berlin am 16 Juni
1871 wurde er zum Ches des 3 Schlesischen Dragoner
Regiments Nr 15 ernannt

Die jüngste Anwesenheit des Oberpräsidenten von
Hessen Nassau Grasen zu Eulenburg in Berlin der
sich auch nach Potsdam begeben hatte ist nicht unbemerkt
geblieben Sie erklärt sich indeß aus dem Umstände daß
die Kaisermanöver in der Provinz Hessen Nassau und die
Einweihung des Niederwalddenkmals bei dessen Grundstein
legung bereits Graf Eulenburg als Vorsitzender des Comi
tes die Festrede hielt schon in wenig Wochen bevorstehen
und daß Graf Eulenburg über einzelne darauf bezügliche
Dispositionen des Kaisers authentische Informationen ein
gezogen haben mag

Die neuerdings über das Befinden des Polizei
präsidenten v Madai hierher gelangten Nachrichten lauten
fortdauernd günstig so daß man der Rückkehr desselben auf
seinen Posten wenn kein Rückfall eintritt mit Bestimmtheit
entgegensehen kann Herr v Madai hegt selber den Wunsch
seine dienstlichen Funktionen bereits gegen Ende dieses Mo
nats wieder ausnehmen zu können ob seinem Wunsche ent
sprochen werden wird dürfte von dem Fortschreiten seiner
Rekonvalescenz abhängen

Der gestern hier eingetroffene außerordentliche
chinesische Gesandte Tong King Sing ist heute von dem
hiesigen chinesischen Gesandten Si Tong Pao begleitet auf
einige Tage nach Stettin gegangen Es scheint danach
als ob der Zweck seiner Hierherkunft über welchen verschie
dene Versionen cirkulirten ausschließlich mit den Schiffbau
ten zusammenhängt die in Stettin für Rechnung Chinas
ausgeführt werden

Dr Schwenninger welcher während der letzten
Wochen den Fürsten Bismarck behandelt und denselben auch
nach Kissingen begleitet hat ist nach München zurückgekehrt
Derselbe wird wie man der Fr Ztg aus München
schreibt vorläufig nicht wieder nach Kissingen zurückkehren
sondern auf die Empfehlung des Reichskanzlers hin in Mos
kau die Kur eines hohen russischen Patienten übernehmen

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung

Ich muß bedauern diesen Schutz nicht anerkennen zu
können Sie haben durch Ihr Benehmen jeden Anspruch
auf Achtung und Vertrauen verwirkt Ich werde die junge
Dame geleiten wohin sie befiehlt dann bin ich gern bereit
Ihnen Rechenschaft über mein Handeln zu geben

Er sagte das in halb verächtlichem halb befehlen
dem Ton und wandte bei den letzten Worten Bilicky den
Rücken

Dieser ballte die Hand und mit einem Blick voll
Haß und Ingrimm zischte er

Das sollt ihr mir büßen wir treffen uns schon
noch

Damit schritt er davon und war im nächsten Augen
blick hinter den Mauern des Klosters verschwunden

Meine bisher noch ziemlich standhaft behauptete Fassung
brach jetzt zusammen und schluchzend sank ich auf den eben
verlassenen Sitz

Seien Sie ganz ohne Sorge mein Fräulein, suchte
mich mein Beschützer zu beruhigen ich bürge ihnen dafür
daß Ihnen der Elende nicht zu nahen wagt so lange ich an
Ihrer Seite bin

Meine Thränen trocknend sah ich nun zum erstenmal
zu ihm auf Er war ein junger Mann von höchstens
sechsundzwanzig Jahren von hoher ritterlicher Gestalt und
einem schönen stolzen Antlitz das von dichtem dunkelblon
dem Haar umgeben war Seine Augen waren hellbraun
und blickten so ernst und gütig daß ich unwillkürlich Ver
trauen zu ihm faßte

Ich danke Ihnen von ganzem Herzen mein Herr und
nehme Ihre Begleitung um so lieber an als es schon zu
dunkeln beginnt und ich mich wirklich ängstige

Meinen Strohhut an den Arm hängend schickte ich mich
zum Gehen an als der junge Mann sich bückte und ein
zusammengelegtes Blatt aufnahm das jedenfalls meinem
Skizzenbuch entfallen war Achtlos ohne es anzusehen schob

ich es zwischen die Blätter dann schritten wir zusammen
den Berg hinunter

Schweigend hatten wir einen Theil der Weges zurück
gelegt da wendete sich mein Begleiter endlich mit der Frage
an mich ob ich in Baden Baden wohne oder nur vorüber
gehend hier weile

Mein Papa braucht die Kur entgegnete ich und
da unsere Frist nahezu abgelaufen ist habe ich mir noch
recht viel Erinnerungen sammeln wollen Ich führte eine
Art Tagebuch in Skizzen

Er sah mich lächelnd an
Eine hübsche Idee schade daß ich mich nicht länger

aufhalten kann ich würde Sie sonst bitten wenn es näm
lich nicht gar zu indiskret wäre mir Ihr Skizzenbuch zu
zeigen es würde mich sehr interesfiren Aber ich bin leider
nur auf der Durchreise und muß heut Abend noch weiter
nach Paris

Ah Paris Sie wünschen wohl es kennen zu
lernen

Gewiß es ist mir eine hohe Freude gewesen daß
man mich der französischen Gesandtschaft attachirte Diese
Zauberstadt der Aranäs uation ist wohl für jeden im höchsten
Grade interessant

Sind Sie Diplomat fragte ich ihn erstaunt an
sehend Sein offenes freundliches Gesicht paßte gar nicht
sür einen solchen

Ja wohl Weshalb scheint Ihnen das so befremd
lich

Hm ich dachte ich stotterte ich verlegen
nun Sie sehen gar nicht so aus wie ich mir einen

stolzen Vertreter vom Hofe gedacht habe Sie haben so
gute Augen

Er lachte laut und fröhlich auf meine kindischen Vor
stellungen mochten ihn wohl sehr belustigen

Sie halten doch Diplomaten nicht für Ungeheuer
Nein entgegnete ich ernsthast ich dachte nur da

sie so viel Geheimes Wichtiges zu verhandeln haben und
so klug und verschlossen sind ihr Wirkungskreis müsse ihnen
unfehlbar den Stempel kalten berechnenden Stolzes aufge
drückt haben

Nun ich bin noch nicht allzulange bei der Gesandt
schaft angestellt wir wollen also nicht alle Hoffnung auf
geben daß ich Ihrer Anficht entspreche

Ach das wäre ja schade rief ich unbedacht
Also ich gefalle Ihnen so besser scherzte er
Ich fühlte meine Unbedachtsamkeit und mir wurde

etwas unbehaglich zu Muth Er mochte das merken
denn er fragte gleich darauf ganz ernsthaft nach unserer
Wohnung und half mir so über den peinlichen Moment
hinweg

Wir legten die kurze Strecke bis zum Schloßberg
schweigend zurück Vor unserer Hausthür verabschiedete ich
mich von ihm und sagte ihm noch einmal herzlich meinen
Dank Er reichte mir seine Hand und ich legte unbedenk
lich die meine hinein die er festhielt indem er freundlich
sagte Ich hoffe mein Fräulein wir sehen uns noch ein
mal wieder im Leben Sollte es indessen nicht der Fall
sein so werde ich doch stets dem Schicksal danken das mir
gestattete Ihnen einen kleinen Dienst zu leisten

Er sah mich dabei so warm mit seinen ernsten Augen
an daß mir ganz unmotivirt dunkle Nöthe in die Wangen
stieg Hastig zog ich meine Hand zurück dabei entfiel mir
der Sonnenschirm und riß im Fallen eine kleine himmelblaue
Schleife von meinem Kleide Rasch hob er Schirm und
Schleife auf und letztere an sich nehmend bat er

Nicht wahr ich darf das kleine blaue Ding zur Er
innerung an den heutigen Tag behalten

Verwirrt neigte ich den Kopf und ihm flüchtig Adieu
sagend eilte ich in s Haus

In meinem Zimmer warf ich recht gedankenlos meine
Sachen umher Das eben erlebte sür mich so ganz Fremde
erfüllte mich und regte mich ungewöhnlich auf Ich wollte
Papa nicht mit der Erzählung meines Abenteuers beun
ruhigen auch fürchtete ich er werde mich wegen meines un
vorsichtigen Umherstreifens schelten Deshalb rief ich nur
ein fröhliches Guten Abend lieber Papa ich komme gleich
zu dir hinein und zündete mir dann ein Licht an Un
schlüssig was ich beginnen sollte nahm ich meine Zeichnen
Mappe und blätterte ziemlich achtlos darin Da kam mir
das Blatt in die Hände welches mein unbekannter Be



In Uebereinstimmung mit dem ersten Staatsan
walt beim Berliner Landgericht I hat der Untersuchungs
richter des Reichsgerichts Landgerichtsrath Brausewetter
beschlossen den polnischen Dichter Dr v Kraszewski
gegen Kaution aus der Haft zu entlassen gleichzeitig
ist aber die Observation deS Angeklagten durch die Dresde

ner Polizeibehörden angeordnet Herr Dr v Kraszewski
ist nachdem sein Vertheidiger die geforderte Kaution von
30000 bei der Konsistorial und Ministerialkasse hinter
legt hat gegen 2 Uhr Mittags aus dem Uutersuchungsge
sängniß entlassen und in Begleitung eines höheren Polizei
beamten nach seiner Villa bei Dresden abgereist

In den nächsten Tagen werden aus Konstantinopel
unter Führung des Oberst Nouri Effendi vom General
stabe die jungen türkischen Offiziere eintreffen die
demnächst in der preußischen Armee den Dienst praktisch
erlernen sollen Vorerst werden die Herren welche sämmt
lich den ersten türkischen Familien angehören in das Mili
tär Pädagogium des Herrn von Killisch eintreten um die
deutsche Sprache zu erlernen und erst nachdem dieser Kur
sus der ein Jahr beanspruchen dürfte beendigt ist wird
der Kaiser befehlen in welche preußische Regimenter die
fremden Offiziere eingestellt werden sollen

Bezüglich der beiden hier am 4 Juli angelangten
jungen Türken welche Aufnahme in der Haupt Ka
detteu Anstalt zu Lichterfelde finden sollten wird
der Voss Ztg Folgendes mitgetheilt Die Türken 15
und 16 Jahre alt sind Söhne des Präfekten von Pera
dessen Vater Franzose von Geburt war und sich in der
Türkei uaturalisiren ließ Die Mutter der Zöglinge ist
Italienerin eine geborene Privilegio Der Sultan inter
essirte sich lebhaft für die Aufnahme der Knaben in das
preußische Kadettenhaus und befahl einem hiesigen türkischen
Legationsrathe die darauf bezüglichen Schritte zu thun
Da die Aspiranten zwar völlige Fertigkeit in der deutschen
französischen italienischen und englischen Sprache besitzen
aber bezüglich der Grammatik und der Mathematik Einiges
zu wünschen übrig ließen so entschloß sich der Legations
rath dieselben aus Anrathen des Korps KommandoS bis
zum i Oktober c in die Pension des Oberlehrers
Dr Müller zu Lichterfelde zu geben woselbst sie mit dem
Grafen Ledningen Sohn des englischen Admirals ein Zim
mer theilen Bei ihrer Aufnahme ins Korps werden die
jungen Türken in jeder Weise den anderen Zöglingen gleich
gestellt werden

Wildbad Gast ein 7 August Se Majestät der
Kaiser Wilhelm hat heute Nachmittag 1 Uhr im besten
Wohlsein Gastein verlassen und bei freundlicher Witterung
die Reise nach Salzburg angetreten Kurz vorher hatte sich
die Großherzogin von Sachsen Weimar von Sr Majestät
verabschiedet Bei der Abreise hatten sich die Honoratioren
des Kurortes und die hier zur Kur weilenden Fremden von
Distinktion vor dem Badeschlosse eingefunden dieselben wur
den vom Kaiser mit huldvollen Ansprachen beehrt bei der
Fahrt durch den Ort wurde der Kaiser überall mit Hoch
rufen begrüßt

Wiesbaden 7 August Reichstagswahl Bis jetzt
sind gezählt für Schenck 6211 für Freiherrn v Spies
Büllesheim 2796 für Joest 1330 für Werner 746 St

Kiel 7 August Nach amtlicher Feststellung sind bei
der Reichstagswahl im Ganzen 22073 Stimmen abgegeben
worden hiervon erhielt Professor Hänel Fortschr 13243
Heintzel Soc 8830 der erstere ist sonach gewählt

Oesterreich
Salzburg 7 August Se Majestät der Kaiser

Wilhelm ist um 51/2 Uhr Nachmittags wohlbehalten hier
angekommen und im Europäischen Hos abgestiegen Mor

schützer im Grase gefunden Ich faltete es auseinander
und war sehr erstaunt einen gar nicht an mich gerichteten
Brief zu finden

Meinem ersten Gefühl folgend wollte ich ihn unge
lefen fortlegen dann aber bedenkend daß ich vielleicht aus
dem Inhalt desselben seinen Besitzer ersehen könne um ihn
demselben zurückzugeben nahm ich ihn wieder auf und laS

Mein lieber Junge
Von Herzen bedanre ich Dir kein Geld senden zu

können es ist auch unverantwortlich von Dir so leicht
sinnig zu spielen wenn Du keinen Heller mehr hast

Ich bin wie gesagt außer Stande Dir aus der
Noth zu helfen da ich mich selbst in der größten Ver
legenheit befinde Was nützen mir die vorläufig noch
völlig werthlosen Rudzinsky jchen Papiere Ich war ein
Narr sie damals von Wladislawa zu nehmen um den
albernen Wallern zu retten Ach ich lache noch heute
darüber wie gut es mir gelang meine schöne Cousine
und ihren leichtfinnigen Schwager und Anbeter zu düpiren
Es war eine ganz famose Geschichte und die amüsanteste
Zeit die ich jemals erlebt Schade nur daß die schöne
Wittwe sich so vollständig in ihre Trauer um den treu
losen Gemahl der ja allerdings ein scheußliches Ende
genommen versenkte Sie war und blieb unnahbar

Aber das sind ja tewxi xasskti Mir fiel der
alte Handel nur ein bei der gänzlichen Ebbe in meiner
Kasse Dieselbe war damals kaum schlimmer und heute
findet sich leider kein Wallern den man könnte Wechsel
schreiben lassen

Also wie gesagt sieh zu wie Du Dir hilfst ich
will mein Möglichstes thun die Rndzinsky fchen Güter
herauszubekommen glaube indessen daß doch alle Mühe
vergeblich ist in dieser Sache bin ich überlistet worden
Indeß es ist noch nicht aller Tage Abend und wer zu
letzt lacht lacht am Besten sagen die Deutschen Ich
reise morgen nach Warschau von dort weiter

Mit bestem Gruß
Dein

Bruder Alexis

gen früh erfolgt die Weiterreise nach Jschl zum Besuch des
österreichischen Kaiserpaares

Prag 7 August Der Landtag ist entsprechend dem
Antrag des Ausschusses über die Petitionen um Subventio
nirung des Baues des böhmischen Sommertheaters zur Ta
gesordnung übergegangen

Prozeß Hollander und Genossen
Berlin 6 August

Fortsetzung
Die Anklagebehörde behauptet nun ein planmäßiges

Zusammenwirken von Hollander Vogelsang und Behrendt
wodurch ein Theil der Aktionäre betrogen worden Zunächst
soll es mit der am 14 August 1881 erfolgten Zeichnung
des Grundkapitals folgende Bewandniß gehabt haben 1 In
den von Werkmeister gezeichneten 45000 liegen 30000
welche Hollander demselben als Entschädigung für die Auf
gabe seiner bisherigen Stellung zu zahlen hatte doch mußte
sich Werkmeister verpflichten 5000 als Provision an
Vogelsang zu zahlen 2 Die von Vogelfang für Angele
gezeichneten 15 000 sollten nach der mit Hollander ge
troffenen Vereinbarung auf die künftige Bauforderung des
Angele verrechnet werden und Hollander hat für denselben
auch die 10 Prozent eingezahlt 3 Die von Stein gezeich
neten 30000 sind von demselben für Behrendt gezeichnet
worden 4 v Kameke v Arnim und v Berg waren mit
ihren je 5000 nur Scheinzeichner für Hollander
5 Wobring dagegen und Meseritzer haben die ganzen Be
träge von 20 000 und 15 000 für sich selbst ge
zeichnet Die beiden Letzgenannten behaupten nun daß sie
nicht gezeichnet haben würden wenn sie Kenntniß von den

Scheinzeichnungen namentlich aber auch von der Thatsache
daß Hollander nicht der so sehr reiche Mann sei und von
dem Privatabkommen gehabt hätten in welchem Behrendt
dem Hollander alle Rechte und Pflichten cedirte Behrendt
habe sich dadurch außer Stand gesetzt seinen Verpflichtungen
betreffs Ausbaues der Fabrik zu genügen ohne diese Ver
pflichtung an Hollander zu übertragen Meseritzer speziell hat
versichert daß er nicht gewußt habe daß die Fabrik wie sie
stand und lag verkauft sei sondern immer geglaubt habe
daß auch das Statut die Verpflichtung Behrendt s zum Aus
bau aufführte Die Anklage nimmt an daß Hollander
Vogelsang und Behrendt alle diese Thatsachen geflissentlich
verschwiegen haben um für Hollander den Gründergewinn
für Behrendt einen günstigen Verkauf seiner Fabrik und für
Vogelsang eine Provision herauszuschlagen die ihm außer
oben gedachten 5000 S in Höhe von 6 10000 von
Behrendt zugesichert war Wobring soll abgesehen von ge
zeichneten 20000 M einen Schaden von 18000 erlitten
haben Meseritzer hat von den gezeichneten 30 000
12000 zahlen müssen und 1218 Stempel für den
Gefellschastsvertrag verauslagt

Abgesehen hiervon erblickt die Anklagebehörde in der
von Hollander ausgeführten Manipulation mit den Grund
schuld Obligationen einen Betrug gegen die Erwerber der
selben Sie behauptet daß zwar bei Aktien das Facsimile
genügte daß dagegen nach Z 15 des Statuts alle Urkunden
die eigenhändige Unterschrift des Vorstandes zc zu tragen
hatten die zur Ausgabe gelangten Grundschuld Obligationen
also ungültig waren Dazu komme daß Hollander die Hy
potheken in Höhe von 153000 thatsächlich nicht gelöscht
habe die Grundschuld von 400 000 also nicht an erster
Stelle eingetragen war Hollander habe endlich die betref
fenden Obligationserwerber durch den Prospekt in einen Irr
thum versetzt indem er darin als verbleibendes Betriebs
kapital die Summe von Z00000 anführte während sich
dasselbe sofort um mindestens 100000 verringerte wenn
nicht Behrendt sondern die Aktiengesellschaft die Kosten des

Da saß ich nun und war so klug wie zuvor An
wen konnte der Brief gerichtet sein An einen der beiden
jungen Männer An den Fremden nicht das sagte mir
eine innere Stimme Der ganze Ton des Briefes berührte
mich widerwärtig ich konnte ihn nicht mit dem Vertrauen
und Achtung einflößenden Wesen des Fremden in Verbin
dung bringen Viel eher mochte er dem Polen gehören
und seiner Brieftasche entfallen sein als er mir die Skizzen
zeigte Ich hielt dies für sehr wahrscheinlich einige Be
merkung und besonders die Erwähnung des leichtsinnigen
Spielens bestärkten mich in meiner Vermuthung Ich be
schloß daher ihm das Schreiben morgen in aller Frühe
zuzusenden und verschloß es vorläufig in meinem Schub
Eben wollte ich das Licht löschen um zu Papa zu gehen
als unser Hausmädchen ganz nnzeremoniös ins Zimmer
stürzte mit den Worten

Kommen sie rasch rasch der Herr Professor stirbt

Achtes Kapitel

Freunde in der Noth
Ich weiß weder wie ich damals in Papas Zimmer

gekommen noch entsinne ich mich der Worte die er anfangs
zu mir gesprochen Nur daß ich schluchzend an seinem Bett
niedersank und er mich zärtlich zu trösten suchte Schon
am ganzen Nachmittag hatte er sich unwohl gefühlt aber
nichts merken lassen um meine Freude nicht zu stören Ich
machte mir die bittersten Vorwürfe meinen kranken Vater
verlassen zu haben um meinem Vergnügen nachzugehen
Ach was half das Alle Reue machte ihn nicht gesund
Er hustete furchtbar heftig und war so schwach daß er
kaum sprechen konnte Sein einziger Wunsch war in unser
Lindenhaus zurückzukehren und als ihm dies der Doktor
rundweg abschlug bat er wenigstens seinen Freund Dr
Berg von seinem verschlimmerten Gesundheitszustand in
Kenntniß zu setzen

Ich wich weder Tag noch Nacht von seinem Lager
Ach wie lernte ich in diesen Stunden seine unendliche Liebe
für mich kennen welch schöne Worte sprach er zu mir
Sie werden mir stets im Leben eine theure Erinnerung sein

Erweiterungsbaues zu tragen hatte Die Anklage führt sechs
Personen auf darunter einen Kaplan und einem Vikar die
auf diese Weise geschädigt worden sind während sie Hollan
der noch brieflich in Sicherheit zu lullen bestrebt gewesen sei

Dem Angeklagten Behrendt fallen ferner Unterschlagun
gen von 1613,50 Mk 1000 Mk und 3047,62 Mk zur
Last Er hatte auch seine Vorräthe Utensilien zc der Ge
sellschaft verkauft und während seines Interregnums als
Direktor bei der Abrechnung darüber mehrere Posten doppelt
angerechnet Die 1000 Mk will er für seine Mühewaltung
die 3047,62 Mk als Aequivalent für eine Gegenforderung
an Zinsen aus der Kasse genommen haben Nach Ansicht
der Anklage hat er hier die Eigenschaft als Bevollmächtigter
der Gesellschaft gehabt

Ebenso soll Werkmeister unberrechtigt über Vermö
gensstücke der Gesellschaft verfügt haben Unter seinem Di
rektorat krachte es schon dermaßen daß der Handelsmann
Schubel für eine Forderung von 15 000 Mk für Kartoffeln
mit Beschlagnahme drohte Werkmeister fuhr am 10 Dezbr
nach Berlin zog hier bei Max Arnold 7849 Mk und bei
I B Reich 2218,70 Mk für die Gesellschaft ein erklärte
bei seiner Rückkehr nach Fürstenwalde kein Geld erhalten zu
haben und erst als Schubel wirklich zur Beschlagnahme
schritt händigte Werkmeister das erhaltene Geld an den Buch
halter Schönemark aus zog sich aber 6634,65 Mk ab an
geblich weil er für Direktorgehalt und Miethsentschädigung
für seine Wohnung in Berlin 5500 Mk und außerdem
1134,65 Mk zu fordern hatte Werkmeister wurde in Folge
dessen am 16 Dezember 1881 durch Lewinson ersetzt der
absolut kein Geld in der Kasse vorfand Werkmeister ver
pflichtete sich der Gesellschaft von dem widerrechtlich genom
menen Gelde sofort 2000 Mk zurückzuzahlen hat dies auch
in Höhe von 1100 Mk gethan Da außerdem während
seines Direktorat die Handlungsbücher ganz unordentlich ge
führt wurden so fällt ihm noch das Vergehen gegen die
HZ 210 Nr 2 und 214 der Konkursordnung zur Last

Die Angeklagten erklären sich sämmtlich für nichtschuldig
in allen Fällen der Anklage

Das Jnquisitorium begann zunächst mit Behrendt
derselbe ist ein reicher Mann gewesen und hat die Fabrik in
Fürstenwalde 1875 für 68000 Thlr gekauft ca 30000
Thlr habe er darin verbaut Die Fabrik rentirte sehr gut
verzinste sich vollauf Zum Verkaufe habe er sich nur durch
persönliche und familiäre Verhältnisse bestimmen lassen Es
sei falsch daß er dem Zeugen Schildknecht angeblich im Jahre
1879 die Fabrik für nur 200000 Mk und zwar vergebens
offerirt habe Hollander habe er erst im Jahre 1881 kennen
gelernt mit Vogelsang sei er schon früher in Verbindung
getreten weil er durch ihn seine Fabrik der Vereinsbank
offeriren ließ Er gebe zu am 16 August 1882 dcn Ma
nifestationseid geleistet zu haben Bei den Verhandlungen in
Sachen der zu begründenden Aktiengesellschaft sei ihm Hollan
der von Vogelsang im Allgemeinen als reicher und mit Bör
senangelegenheiten vertrauter Mann geschildert worden Er
seinerseits habe Hollander für einen reichen Mann gehalten
weil er ein großes Haus in der Friedrichsstraße besaß Da
gegen habe sich Hollander selbst sehr herausgestrichen und ge
sagt daß er 5 Zeitungen und einen großen Einfluß in Berlin
besitze ein Leihhaus, serner Bergwerke die Victoriahütte zc
geschaffen habe zc zc Die Depositionen des Angeklagten der
außerordentlich schnell und gänzlich unverständlich sprach
dauerten über 2 Stunden und brachten nichts wesentlich
Neues Auf die Frage des Präsidenten woher es denn
komme daß in keinem der gerichtlichen und außergerichtlichen
Schriftstücke die Hauptsache die Bauverpflichtung klipp und
klar aufgeführt worden ist vermag der Angeklagte eine ge
nügende Auskunft nicht zu geben ebenso nicht darüber
warum er in dem Revers den Ausdruck gebraucht hat als

Meine kleine Magdalene sagte er am zweiten Tage
seiner Erkrankung zu mir während seine abgezehrte welke
Hand liebkosend über mein Haar strich meine kleine Mag
dalene höre mir jetzt aufmerksam zu und denke an diese
meine Worte wenn ich nicht mehr bin Du stehst verwaist
in der Welt Frau von Brühl und Dr Berg sind deine
einzigen Freunde An sie wende dich mit deinen Schmer
zen vertraue ihnen ganz sie werden an ihrem Herzen all
zeit eine Stätte für dich haben Aber gehe nicht ganz zu
ihnen auch wenn sie dir eine Heimath bieten Sie haben
Beide mit dem Leben abgeschlossen Dasselbe hat ihnen viel
Leid bereitet viel Enttäuschungen gebracht und wenn Berg
auch seinen Humor wiedergewonnen Frau von Brühl ihren
Haß überwunden hat solche bittere Erfahrungen lassen stets
ihren Stachel zurück und der stete stündliche Verkehr mit
ihnen ist nicht gut für ein junges Menschenherz Vielleicht
erinnern sich auch nach meinem Tode die Verwandten deiner
Mutter an dich Dann aber bitte ich dich Kind gehe nicht
zu ihnen es sind herzlose hochmüthige Menschen sie wider
setzten sich damals aus allen Kräften ihrer Heirath mit
dem bürgerlichen Kandidaten und deine arme Mutter hat
mit Allen brechen müssen um meinetwillen

Mit schwerem Herzen aber ohne zu schwanken verließ
sie ihr Vaterhaus das stolze Schloß am Meer um mir zu
folgen Nur eine hat ein Recht dich zu fordern und sie
zu versöhnen soll mein letztes Werk sein Darüber will ich
noch mit vr Berg sprechen Sollte sie dennoch nicht ver
geben so weißt du Magdalene welches mein Wunsch in
Bezug auf deine Zukunft ist Du hast genug gelernt um
völlig auf eigenen Füßen stehen zu können Trachte danach
unabhängig und frei zu werden in deinem Handeln Denken
und Streben Versprich mir mein Kind daß du unablässig
nach Unabhängigkeit ringen und innerlich frei in das Leben
treten willst das dir bald auch seine trübe Seite zeigen
wird

Fortsetzung folgt



Entschädigung für seine Mühwaltung Rechtsanwalt Dr
Sello weist darauf hin daß aus Korrespondenzen die zwi
schen Hollander und dem Baumeister Angele gepflogen sind
unzweifelhaft hervorgehe daß die Bauverpflichtung Hollander
obgelegen habe

Der Angeklagte Hollander dessen Vernehmung sich bis

3 Uhr Nachmittags ausdehnte erklärte auf die Frage des
Präsidenten daß er mehrfach auch anderweitig mit der Fi
nanzirung von Unternehmungen beschäftigt gewesen sei so bei

Haseler Bergwerke Viktoriahütte Stettiner Dampf
pflug Sorau Guben zc Eine bei den Akten befindliche
Bilanz ergab als Vermögen des Angeklagten am 1 Juli
1882 die Summe von 970400 darin als Aktivum
850 000 für das Grundstück Friedrichstraße 214 woge
gen er am 1 Februar 1883 den Manifestationseid geleistet
hat Er habe 1872 die Allgemeine Börsen Zeitung ge
gründet die namentlich der deutschen Industrie dienen und
derselben das nöthige Kapital zuführen sollte Wenn manche
seiner Unternehmungen im Lause der Zeit Schiffbruch ge
litten so liege das weniger an den Unternehmungen als an
anderen Verhältnissen So sei es auch mit Fürstenwalde
gewesen dessen Ankauf ihm von Vogelfang offerirt worden
sei Das Unternehmen sei von Anbeginn an nicht eine Ak
tiengesellschaft gewesen sondern sein eigenstes Unternehmen
denn er sei der Einzige gewesen der thatsächlich seine Ein
zahlungen geleistet hat Das Unternehmen sei ein durchaus
gutes und solides gewesen es hätte brillant rentirt wenn die
Zeichner ihren Verpflichtungen nachgekommen wären und es
wäre noch mittelmäßig rentabel gewesen wenn nur die Ver
waltung nicht so schandmäßig gewesen wäre Er er allein
sei der Hineingefallene er allein habe das Recht als Kläger
aufzutreten man habe aber den Spieß umgekehrt und so
sei die ganze Verwirrung entstanden Alle einzelnen Punkte
der Anklage erklärte der Angeklagte in eingehender Sachdar
stellung für hinfällig Behrendt be streitet seinerseits daß
er absichtlich die Fabrik ruinirt habe Hollander verwahrt
sich ferner dagegen daß er durch die Manipulation mit den
Grundschuldobligationen die Abnehmer geschädigt habe und
m int daß er es seinem Vertheidiger überlassen müsse zu
erörtern ob diese Obligationen nicht das Facsimile sondern
die eigenhändigen Unterschriften hätten tragen müssen Was
den Prospekt betrifft so habe er auch durch diesen nicht ge
täuscht denn er sei nicht der Verfasser desselben würde aber
seinerzeit ganz bereit gewesen sein den Inhalt des Prospek
tes voll und ganz zu unterschreiben Der Angeklagte Dr
Vogelsang ließ sich dahin aus Er betreibe ein Kommissions
geschäft in Hypotheken und kenne Behrendt schon seit zehn
Jahren Er habe die Vermittelung zu dem Verkauf des
Behrendt schen Etablissements übernommen weil er dasselbe
sehr solide erachtete und sich zunächst an August Sternberg
gewandt Herr Sternberg hätte ganz sicher die Fabrik ge
kauft wenn nicht andere Unternehmungen an ihn herange
treten wären An Sternberg s Stelle trat nun Hollander
als Reflektant auf der somit in eine schon fast fertige Sache
trat Er Vogelsang sei einfach Kommissionär gewesen und
habe sich von Behrendt seine Provision versprechen lassen er
habe aber noch nicht einen Groschen davon verlangt weil das
Geschäft nicht so ausgefallen wie er sich vorher gedacht
Von Werkmeister der sehr darauf brannte mit in das Ge
schäft zu kommen habe er sich einen Revers über eine Pro
vision von 5000 für die Beschaffung der Direktorstelle
ausstellen lassen Was den Revers betrifft den Behrendt
für Hollander ausgestellt hat so habe er denselben nur als

Kommissionär für Behr gelesen und denselben noch durch
einen von ihm hinzugesetzten Schlußpassus verbessert Er
seinerseits stelle jede betrügerische Absicht und jede Benach
teiligung dritter Personen entschieden in Abrede Mit
der Vernehmung Behrendt s zu den Anklagefällen der Un
treue und den Auslassungen des Angeklagten Werkmeister
zur Sache in welcher derselbe ebenfalls seine Schuld in jeder
Beziehung bestreitet schließt die Sitzung in vorgerückter
Abendstunde und die weiteren Verhandlungen werden auf
morgen vertagt

Provinzielles
Erfurt 7 August Zu der hier stattfindenden Vor

feier des Lutherfestes sind gestern und heute die Hallenser
Göttinger Erlanger Bonner Berliner Und Leipziger Stu
denten in festlichen Zügen in die geschmückte Stadt ein
gezogen

Erfurt Der russische Chemiker Josimovitz der
auch hier längere Zeit verweilte und dann einen Nordhäuser
Brennherrn um eine bedeutende Summe Geldes erleichterte
ist in Jassh verhaftet worden und hat sich als ein Herr
Aron Artin entpuppt der bereits in Berlin einen Kaufmann
um 11000 Thaler betrogen hat

Magdeburg 7 August Im Herbst 1881 ver
s chwand von hier der Dachdecker Robert Drux spurlos
es tauchen jetzt Gerüchte auf nach welchen derselbe seiner
Zeit eines unnatürlichen Todes gestorben und seine Leiche
irgendwo verscharrt sein soll Die dieserhalb gepflogenen
Verhandlungen haben jetzt dazu geführt daß gegen einen be
reits mehrfach mit langjährigen Zuchthausstrafen belegten
Arbeiter wegen dringenden Verdachts der Thäterschaft der
Haftbefehl erlassen wurde

Neustadt 7 August Dem Vernehmen nach beab
sichtigt die Stadtbehörde das der Kommune gehörige Hafen
terrain auf längere Jahre an eine Gesellschaft zu verpachten
welche dort Quaianlagen in großartigem Maßstabe herstellen
lassen will Die Vorverhandlungen sind dieserhalb im Gange

Vor einigen Tagen ist wiederum ein Erkrankungsfall an
Pocken vorgekommen es ist dies bereits der 6 Fall Fast
gewinnt es den Anschein daß die Krankheit sich noch weiter
ausdehnen wird

Aus dem Kreise Delitzfch DelitzscherBürger die
zu einem Komitö zur Errichtung eines Denkmals für Schulze
Delitzsch in Delitzsch zusammengetreten sind veröffentlichen

einen Aufrufin in dem es heißt Das Eomits gewählt von
den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung richtet
hiermit an alle Freunde des Verstorbenen und ganz beson
ders an die Mitglieder und Vereine des Verbandes der deut
schen Genossenschaften die Bitte demselben Beiträge zukommen

zu lassen Um dem Dr Schulze Delitzsch an der Stätte
seines ersten bahnbrechenden Wirkens ein würdiges Denkmal
zu errichten Ihm zum Ruhme sich selbst zur Ehre
Sendungen bitten wir an unseren Kassirer den Rendanten
des Vorschußvereins Herrn R Fleischer zu richten

Aschersleben 5 August Gestern Nachmittag um
1 Uhr meldete die Sturmglocke ein in der Breiten Straße
ausgebrochenes Feuer Dasselbe ist entstanden auf dem
Gehöfte des Oekonomen Wölfert ergriff mit rasender
Schnelligkeit gegen den ziemlich frisch wehenden Wind in
nerhalb einer knappen halben Stunde die Gehöfte der Oeko
nomen Baumgarten und G Beyse wo es in der theilweise
gefüllten Scheune sehr reichliche Nahrung fand Augenzeu
gen behaupten auf dem Hofe des Oekonomen W habe zu

erst Stroh und Dünger gebrannt während herbeigeeilte
Leute zu löschen suchten war bereits die Scheune ergriffen
Nun verbreitete sich das Feuer mit so furchtbarer Schnellig
keit daß der bei den ersten Löscharbeiten helfende Oekonom
Baumgarten kaum sein eigenes Vieh Mobiliar zc retten
konnte Baumgarten ist überhaupt am schlimmsten betroffen
worden denn Wohnhaus Scheune Ställe kurz das ganze
nicht kleine Besitzthum ist heute nur noch ein rauchender
Schutt und Aschenhaufen Den Oekonomen Wölfert und
Beyse sind je die Scheune und Stallungen niedergebrannt
Letzterem ist auch das Haus beschädigt Den Werth der
eingeäscherten Gebäude hörte ich auf etwa 100 000 ver
anschlagen außerdem ist die Ernte von vielleicht 100 Mor
gen Land Futtervorräthe Korn c ein Raub der Flammen
geworden Vieh ist nicht umgekommen zwei Frauen haben
beim Retten Brandwunden erhalten Die verbrannten Vor
räthe sollen größtentheils versichert sein

Creypau 6 August In jetziger Zeit wo man
tagtäglich von Vorbereitungen zu Dr M Luthers 400 jäh
rigem Geburtstag sowie über Denkmünzen die an den
großen Reformator erinnern in den Zeitungen liest wollen
auch wir nicht unterlassen auf eine Denkmünze hinzuweisen
die zufällig in unsern Besitz gelangt ist Die Denkmünze
hat die Größe eines Fünfmarkstücks trägt auf der einen
Seite die Brustbilder Dr M Luthers und PH Melanch
thons zwischen beiden liegt die heilige Schrift aufgeschlagen
darunter stehen die Worte So bestehet nun in der Frei
heit am 1 Juli 1543 Die andere Seite enthält in der
Mitte einen Altar darauf das Kruzifix mit der Bibel da
vor zur rechten der Kelch zur linken der Hostienteller
darüber eine strahlende Sonne darunter stehen die Worte
Nehmet hin und trinket Alle daraus, auf der Peripherie
Zur dankbaren frommen Erinnerung am 2 Juli 1843

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Die Depression über Südskandinavien ist stationär

geworden während ein von England kommendes und an
Tiefe zunehmendes Minimum sich derselben von Süden her
näherte letzteres lagert heute über der Unterelbe und be
dingt im größeren westlichen Theile von Deutschland trübes
regnerisches Wetter mit meist schwacher Luftbewegung über
den britischen Inseln sind mit steigendem Barometer und
aufklarendem Wetter schwache bis frische Nordwestwinde
eingetreten Zwischen Magdeburg und Karlsruhe sowie
in Nordfrankreich wurden elektrische Entladungen beobachtet
Die Temperatur hat sich im Allgemeinen kaum geändert

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 7 August Abends
1,82 am 8 August Morgens 1,82 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Berliner Börse vom 7 August
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Confolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 53 62 4
StaatS Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 n 78 4
Landschaftliche Central Psandbriefe 4

Pommersche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Hl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger N Thlr Loose p St

102,25 bz
103,75 bz
102,10 B
101,30 bz
98,60 bz
103,30 bz
101,80 bzG
101,90 bz
101,50 bzB
101,75 B
101,00 B
100,90 G
100,90 G

3V
3

3

1 11,60 G
81,50 bz
131 80 bz
233,30 bz
132,70 B
97,20 G
126,10 B
127,80 bz
189,50 B
23,50 bzG
148,25 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederschl Märk St Act
Rheinische do

do B doThüringer llt L, do
Ausländische Fonds

5

3V
4

SV
4

8V

39,50 G
89,00 G
100,80 G
ab 165,00 G
ab 101,40bz
ab 215,00 G

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5
Braunfchw Han Hypothekenbriefe 4
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5
Krupp Obligationen rz 110 abg 5
Meminger Hypotheken Pfandbriefe 4

do do 4Pomm Hypth Br I rz 120 5Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110 5
do V VI rz 100 1336 5
do rz 115 4do II rz 100 4Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 5

do rz 110do rz 100do rz 100do 1380 81 32 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721379

4V
5

v
5

4

5

4V
4

103,70 G
102,00 G
105,90 bzG
110,70 G
101,20 B
93,25 b,G
110,75 B

111,10 bzG
103,70 bzB
110,60 B
99,00 bzG
114,60 bzG
109,50 G
104,50 G
103,30 G
100,00 bz
103,75 bzG
109 00 bzG
98,50 bzG
101,50 G
104,00 G
100,00 G

Eisenbahn Stamm U Stamm Prioritäts Aktien

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1358
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1370

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864
do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doPo Papinrente z

91,60 bzG
85,30 bzB

4 /5 67,40 G
4 68 00 bzB

319,00 bzB
120,75 B
317,60 G
103,70 G
98,40 bzG

83,40 bz
94,40 bz
73,25 bz
57,60 G
57,75 bz
136,00 B
133,20 B
86,50 ä 60 bz

78,10 G
102,90 bzB
76,10 bzB
74 40G

Altoua Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhaufen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

St
b

th j

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,00 G
21,50 bzG
376,50 bz
117,70 bz
34,20 bzG
113,30 G
211,00 bz
29,30 bz
127,20 bzG
191,60 bzG
103,50 bz
40,75 bzB
109,80 bzG
263,25 G
35,60 G
152,90 bz
127,50 bz
110,00 bzB
71,60 bzG
545,00 bz
344,50 bz

126,00 B
60,00 B

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt H, u S

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Giirlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb llt H, n L

do lätBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Äuben v St gar L ö
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr I,it

do I,it öMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlestsche gar I it L
do gar 3 V I t I
do gar 4 I it IIdo Em v 1879
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahn 0 0
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahir I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Ersurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Sera ho

51,00 bzG
115,75 bzG
100,00 bzG
120,75 bzG
191,20 G
93,50 bzG
64,25 bzG

4V
4

4V

4

4

4V
4

V
4

4

4V
4

4V
4

4V
4

4

4

4

3V
4V
4

4V
4V
4V
4

4

4

4

4

4V
4V
4V

103,00 G
104,75 G
103,10 G
102,90 bz
103,70 bz
103,00 B

103,50 B
103,00 B
103,10 B
101,10 B
102,90 G
101,50 B
101,00 G
105,20 B
102,90 bz
102,90 bz
102,90 bz
105,25 G
101,20 B

93,50 G
94,80 G
102,90 G
102,90 G
105,40 G
103,60 bz

102,30 G
101,30 G

cn l03,10G

103,10 B
101,75 G
102 75 bz

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

5

5

5

4V
5

5

5

4

4

30,90 G
86,90 bzB
104,40 bzB
84,50 bzG
103,25 bz
100,30 bz

79 25 bz
101,75 G

Bank Aktien
Dessauer Landbank

Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger DiSc
Magdeburger Primbauk

116,00 bz
153,90 bz
127,40 bzG
94,75 G
124,00 G
167,00 bzG
107,00 G
119 00 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actieu
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdors
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

119,75 G
95,10 G
103,25 bzG
126,50 G
151,90 bzB
94,80 bzG

82,00 B
72,75 bzG
133,00 bzG
194,25 bzG
71,00 bzG
130,00 bzG

131,50 G
195,00 bzB
42,50 G
96,75 bzG
249,00 B
143,00 G
124,00 bzB
145,00 G
114,50 bzG

70M bzG
93,50 bzG
200,00 bzB
123,00 B
137,50 B
106,40 bz
103,50 bzG
71,50 B
109,00 bzG
192,00 bzG
122,00 G
99,75 B
152,00 G
274,00 G
121,10 G
110,00 G
154 60 G

Amsterdam
London
Paris
Wien Österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 3T 3

1 L Strl 8T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 8 T 4

100 S R 3W 6

163,70 bz
20,505 bz
81,00 bz
171,25 bz
199,50 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück 16,24 bzDollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs 8l ,25 bz
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 171,40 bz
Russische Banknoten per 100 Rubel 200,55 bz

S



Bekanntmachung
Aufgang der niederen Jagd betreffend

Auf Grund des Z 2 des Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26 Februar
1870 in Verbindung mit H 94 dcs Zustän cigkevsgchtzes vom 26 Juli 1876 wird für den
Regierungs Bezirk Merseburg der Aufgang der Jagd für Rebhühner auf

Montag den ZV August d Js
und für Aners Birk n Fasanen Hennen sowie Haselwild Wachteln und Hasen auf

Sonnabend den 15 September d Js
hierdurch festgesetzt

Merseburg den 31 Juli 1883 Der Bezirksrath
gez v Diest

Der gegen den Dicnstknccht Anton Jaeckel zuletzt in Cursdorf und Leipzig unterm
12 August v I wegen schweren Diebstahls erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a/S den 5 August 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
vo n Moers

Der gegen den Kellner Franz Joseph Theodor Köhler aus Grünberg in Schl
uiiierm 13 Dezember 1882 erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 5 August 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von M o ers

Steckbrief
Die am 20 November 1862 Hierselbst geborene unverehelichte Christiane Schulze

welche am 22 Juni er auf 2 Jahr unter Polizei Aufsicht gestellt ist h it sich ohne Abmel
dmig von hier heimlich entfernt und entzieht sich der Polizei Aufsicht

Es wird hierdurch um gefällige Mittheilung des Aufenthaltsortes derselben ersucht
Personbeschreivnng

Größe 1,55 Meter Haare blond Stirn hoch Augenbrauen blond Augen
blau Nase und Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn breit Gesicht oval Gesichtsfarbe
gesund Gestalt untersetzt

Halle a S den 7 August 1883 Die Polizei s Verwaltung

Das Jahresfest des
so Gott will NW Iltiil WU gedenken wir

Mittwoch den IS Angnst Nachmittags 3 Uhr
in ixr Moritzkirche zu feiern Die Predigt hat Herr Pastor v Ebers aus Leipzig
zu halten freundlichst zugesagt Die Nachfeier findet NW Nachmittags 5 l/z Uhr WU
in dem gütigst bewilligten Psälzer Schietzgraben statt Zu zahlreicher Theilnahme
werden Missionsfreunde aus der Stadt und vom Lande freundlichst eingeladen

Der Vorstand des Berliner Misfions Hülfsvereins
für Halle und Umgegend

IloKinüiin, Pastor ZLnutl Pastor Buchhändler
Domprediger 85 Ice1 Ob rprediger I ie r r tvr Superintendent

Hsvlrer Bergrath Iil iii8 liiiiitlt Rentier Iä z vinliiir Pastor
vr i Professor Oberprediger Dr 5it ir Ier Direktor
Verem der Liberalen für Halle ad Saalkreis

Donnerstag den 9 August irvi Sitzung r v r t s
Lll Z svSM0dMs vrii sv

und 8eI Iv i Iiv I zumganzen Lowrys und einzelnen Fuhren empfiehlt

GUo Uestpdal rMalv
Bau eines Infanterie Kasernements

zn Halle a/S

II I IN i IIDie nachstehend bezeichneten zum Neubau
eines Arresthauses erforderlichen Arbeiten
und zwar
Loos I Erd Maurer und Asphalt Arbei

ten veranschlagt zu 7454,01
oos II Zimmer Arbeiten 4459,18

sollen im Wege der öffentlichen Submission
Montag den 13 Angnst er

Vormittags Uhr
im Bureau der unterzeichneten Garnison
Verwaltung Zimmer Nr 18 im Garnison
Lazar th Schloßberg Nr 2/3 Hierselbst
verdungen werden wo auch die Bedingun
gen c während der Dienststunden zur Ein
sicht ausliegen

Halle a/S din 30 Juli 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Möbelhändlers Friedrich Hoff
mann hier ist zur Prüfung der nachträglich
angemeldeten Forderungen Termin auf den

8 September 188S Vorm 11 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 3 August 1883
Müller 1 Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Verpachtung
Die Planstücke der Stiftungen zu Wörm

litz von 5 Morg 142 m R in der Aue und
1 Morg 164 iUZR in den Wiesen sollen
vom 1 Oktober er ab auf 6 Jahre neu ver
pachtet werden Es steht dazu Bietungstermin

am 11 August 19 Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die
Bedingungen vorher eingesehen werden können

Das Direktorium der Francke scheu
Stiftungen

Reines Roggenbröd
von neuem Roggen zan vorzüglich im Ge
schmack empfiehlt billigst

die Bäckerei von HVvkvr
Steinweg 4t

Donnerstag den 9 Angnst er Vor
mittags von 9 Uhr an werde ich Hier
selbst gr Ulrichstratze 52 2 Tr erbthei
lungshalber den gesammten Nachlaß des ver
storbenen Herrn I Schmnl nämlich

6 vollständige Betten 1 Pianino ein
mahag Büffet 6 Kleider und Wäsche
spinde 3 Trümeaux 2 Marmorwaschtische
1 Spiegelschrank 1 Servante 1 Damen
schreibtisch 2 Sophas 1 Regulator Tische
Stühle Bettwäsche Küchengeräthe Porzel
lan Glasgeschirr Gemälde c

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung

versteigern Hirsvli
Gerichtsvollzieher

11
Freitag den 10 Angnst Nachmittags

2 Uhr versteigere Graseweg 21 verschiedene
Möbel Bettstellen ff Federbetten Weiß und
Wollwaaren aller Art blaues Geschirr Schuh
Waaren 50 Fl Champagner 5 Mille feine
Cigarren u s w HV 8 Iir iiiiii

Auktionator

Grofze Anetion
Sonnabend den 11 d Mts Nachm

1 Uhr versteigere ich Brüderstratze Nr 4
Halloria wegen Wegzug einer Beamten

familie 3 Zimmereinrichtungen birkene
Möbel Federbette Wäsche ie e

Auet Kommissar

Ei Landgut
von 500 Morgen
zn verpachten
Lage meist eben
erste Bedingung
sind ca 25000
größere Stadt 3

Eisenach

auf längere Zeit durch mich
Klee und Weizenboden

Pachtforderung sehr mäßig

tüchtiger Mann Nöthig
Landstadt Stunde

Stunden

G Jnngheinrich
In Gartenangelegenheiten

bin ich jeden Dienstag und Freitag in Halle
Magdeburgerftr 27 II zu sprechen

Landschastsgättner aus Naumburg a S

Zur Warnung
Es ist schon mehrmals vorgekommen daß anstatt der verlangten echten Rich Brandt s

Schweizerpillen die sich bei Verdauungs und Ernährungsstörungen Verstopfung saurer pappiger
Geschmack belegter Zunge Blähungen Bleichsucht c so vortrefflich bewährten das Publikum
ein ganz anderes Präparat als echt unterschoben bekam und wie sehr nothwendiges ist in dieser
Beziehung vorsichtig zu sein zeigt das nachfolgende Schreiben Mundelfingcn bei Donau
eschingen den 5 September 1881 Herr Brandt I Da Ihre Schweizerpillen im Badischen
nicht verkaust werden ließ ich mir 4 Dosen von Herrn Apotheker G L aus Ulm
kommen Sie waren nicht in Dosen mit dem Schweizerkreuz und dem Namenszug Richard
Brandt auf dem Etiquette sondern in Dosen mit dem Namen jenes Apothekers Ich
schöpfte hieraus keinen Verdacht Aber meiner alten Köchin sind dieselben sehr übel be
kommen Ich sehe nun daß ich mit falschen Schweizerpillen getäuscht worden bin Die
echten haben ihr sehr wohl gethan und sie wünscht wieder solche zu bekommen Sorgen
Sie daß ich bald 4 Dosen Schweizerpillen bekomme Hochachtung Th Braun Pfarrer
Ausführliche Prospekte mit den ärztlichen Urtheilen sind gratis sowie die echten Apotheker
R Brandt s Schweizerpillen per Schachtel i erhältlich in den bekannten Apotheken
zu Halle Schweidnitz Akeu Aschersleben Schmiedeberg Wittenberg Radegast
Ermsleben Gröbzig Herzberg Collie Adlerapotheke Bitterseld Apotheker Aten
staedt Dürrenberg Apotheker Richter

In Folge Neubaues bleibt mein Lokal bis anf Weiteres
geschlossen Vanne zum gold Schiffchen

Freitag den 10 August
Lxtra XaedmittklL Voavert

Abends 1 ks SM Z4r i ük r v
von 9 Uhr feenhafte Beleuchtung der Saale VW

Ergebenst

Heute Donnerstag den 9 Angnst

Anfang 8 Uhr MS Neues Progra mm Entröe 1 0 Pfg
Sehr preiswerthe

llausAruuästüeke
sind mir zum Verkauf übertragen worden
und ertheile ich Reflektanten sehr gern jede
gewünschte Auskunft

l /teocks in Halle a/S
Meine in den weitesten Kreisen bekannten

empfehle täglich 2 Mal frisch zum Ver
sandtpreise

OarR früher Ilsrtmaiul
Herrenstratze 1

alle Sorten Itn Ii iiiv r ii von l
übertrefflichen Geschmack empfiehlt

varl früher Ilartiuunn
Herrenstratze 1

UN

Gute blaue Kartoffeln verk Holzplatz 5

zum provis Verkauf sucht ein j Kaufm der
Private in den Gegenven Halle und Leipzig
regelmäßig besucht Ref zu Dienst Offeit
ud 88 I Barck St Co A Löblich

Zeitz
Eine ordentl Waschfrau sucht Beschäf

tigung im Was chen Manergasse 14 ii
Ein Oberfekund der Latina wünscht jungen

Schülern Unterricht zu erth Off unter O
H 95 an d Aun Exp H Gräfe zu rich ten
Alte Fischbeinschirme kauft Glaseweg 13

Reines S ßH und wohl
KM N fA schmeckend

empfiehlt

Oarl früher llartmann
Herrenstratze 1

Cw stolzer

nurrö art
erweK stets das Interesse der Mädchenwelt
Ohne Schuurrbart leine Liebe Ohne
Schnurrbart lein Kuß Wem Schnurr
oder Vollbart noch fehlt der laufe sich
gleich eine Dose Paul Bosse s

UustavQvs Lal8ain
und er wird staunen über den Erfolg

Ganze Dose 2,50 halbe 1 S0
t Favorit Balsam W

für üppigen Kopf Haarwuchs per Dose
2,50 Zu beziehen von

ver
neueste Verbess des preisgekr Augenbl

Druckers v Erfind u Itvl Patentinh
ist der vollkommenste dabei einfachste Apparat

z Vervielfält v nnv rA iiAl Schriften
Noten Zeichn Speisek c in Schwarz und
Bunt t ortnvriiiii Q i iptvt v
S AI Prosp zc Krsti und trei
Nachnahm d Pat auch unter iiÄvrvm
Namen strafbar Aelt App bill umgearb

Stt Zittau i SachsJnh d D R P 14120 21279 u v A
Verschiedene Kapitale

auf nur gute Hypotheken zur 1 u 2
Stelle vollständig sicher werden gesucht
bald und auch später durch

Seime Halle a/S
Blücherstratze 8a

Auf ganz feine Landhypotheken habe ich

Zrössore Huminen
zu 4 /g und auszuleiheu und bitte mit
Mir in Verbindung zu treten

Z ej e in Halle a/S

Freitag den 10 Aug Abends V 8 Uhr
1 08868

Lxtra UiIitAr 0ve6rt
von der auf hiesiger Ausstellung mit dem
1 Preis gekrönten Kapelle des ersten
Magdeb Infanterie Regiments Nr 26
unter persönlicher Leitung des Musikdirektors

Herrn
Sehr gewähltes Programm

Entrse 50 Pfg

Virvlls vrsoK
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Donnerstag 7 /z Uhr Abends
Große Parforce Vorstellung

Hauptpiscen sind 1 Mal Die römi
schen Spiele ausgeführt von Herrn Os i K

m mit 4 eigens dazu drefsirten Pferden
i Mal Der rollende Globns ausgeführt

von Air i MalIntus vorgeführt v Hrn I v
1 Mal Beldemouio vorgeführt von Frau
Itv Sitarli
Nr Lkarles Kraut

in seinen hier noch nicht gesehenen Lei
stungen am Reck 2 Mal Die 4 Akro
baten dargestellt von Prof v n Zlr
DaAv IR II A u loini Macdos
natd geritten von Herrn H k ii
Quadrille aus dem 14 Jahrhundert
Der Solist in Verzweiflung v
Auftreten der Damen Frau vii tiirlr

All Ali AKider Herren Air ii ii iii
Iliiiinii i t AK Kvrt Ivn sowie sämmtl Clowns Alles
Nähere durch Plakate und Austragzettel
Morgen Borstellung

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
im Restaurant Jägerhof Rathhausgasse

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses i HM a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemart in Hall

Hierzu eine Beilage
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